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HabermaaB Spiel Nr. 4569

Zahnputzspiel
Wer hilft Familie Hasenzahn beim Zâhneputzen?

Ein LernSpiel rund um das Zàhneputzen für 2 - 4 Kinder ab 4
Jahren. Mit Zahnputzlexikon zum Nachschlagen der wichtigsten
Begriffe.

Môhren, Pommes, Marmelade,
Eistee, Cola, Schokolade ...

darauf hat Familie Hasenzahn màchtig Appetit. Vieles, was gut
schmeckt, enthât allerdings Zucker - Zucker ist zwar süJ3 und lecker,
leider jedoch schâdlich für die Zâhne. Da kann nur der groBe
Zahnputzhase helfen: Er begleitet unsere Hasenfamilie beim Essen
und beim Zâhneputzen. Denn wenn die Zâhne tâglich gründlich
geputzt werden, kann der Zucker ihnen nichts anhaben.

Spieldauer: ca.15 Minuten
Konzept und Idee: Atelier Rohner t, Wolf
Illustration: Anja Rieger

Spielinhalt:
1 Zahnputzhase
2 Spiel-Zahnbürsten
1 Tube ,,Zahnpasta"
1 Farbwürfel

12 Karten ,,Hauptmahlzeit" (rot)
12 Karten ,,Getrânke" (blau)
12 Karten,,Zwischenmahlzeit" (gelb)
1 Mond (Naschplâttchen)

20 Bakterien
12 Strahlesternchen
1 Spielplan
1 Zahnputzlexikon

Kurzanleitung: Spielziel:
Wer seine Zàhne nach dem Essen gut geputzt hat, bekommt von
der Zahnfee ein Strahlesternchen zur Belohnung. Doch Vorsicht:
Mancher Hase nascht nach dem Zâhne putzen ...

Strahlesternchen Wer sammelt als Erste/r drei Strahlesternchen?
sammeln



Feld,,Zah Feld,,Getrânke"

Feld,,Naschen"
Felder ,,Zâhne putzen"

--7Vtu7-
)///,/ \/// //'//

Zahnputzhase
mit Zahnbürsten

Kartenstapel
verteilen

Mond

Hasenkarte
aussuchen

Bakterien, Stern-
chen, Würfel,
Tube bereitlegen

Spielvorbereitung:
Legt den Spielplan in die Mitte des Tisches und seht ihn euch an:

Feld ,,Hauptmahlzeit" Feld ,,Zwischenmahlzeiten"

Stellt den Zahnputzhasen auf das Feld mit der Zahnfee. Steckt ihm
die zwei Zahnbürsten in die Arme.
Vor dem ersten Spiel müssen die Karten aus den Tableaus heraus-
gebrochen uerden. Die unbedruckten Karten toerden nicht benôtigL
(Am Ende der Anleilung steht, u;as ihr mit ihnen machen kônnl). 1
Seht euch gemeinsam die Karten an: Sie zeigen verschiedf, :
Speisen und Getrânke. (Am Encle cler AnleiLLtng sind alle Karlen ntil
Erklâ rung a b g e b ildet. )
Mischt die Karten ,,Hauptmahlzeit" (rot) und stapelt sie mit der
Bildseite nach unten auf das passende Feld des Spielplans. Mischt
und stapelt auch die Karten ,,Getrânke" (blau) und ,,Zwischen-
mahlzeiten" (gelb) auf die jeweils passenden Felder des Spiel-
plans.
Auf dem Feld ,,Naschen" sind ein Bonbon und ein Mond abgebil-
det. Legt den Mond (Naschplâttchen) so auf den abgebildeten
Mond, dass die beiden Bakterien verdeckt sind.
Jedes Kind sucht sich eine Hasenkarte aus (lvlama, Papa, Tochter
oder Sohn) und nimmt sie zu sich.
Spielen zwei Kinder, so sucht sich jedes zwei Hasenkarten aus.
Spielen drei Kinder, so ist die übrige Hasenkarte neutral und spielt
ebenfalls mit.
Bakterien, Strahlesternchen, Farbwürfel und Zahnpasta-Tube lie-
gen bereit.

1 x würfeln,
Zahnputzhasen
ziehen

Nahrungs-/
Getrânkefeld:
r.ihum 1 Karte( .n"n

Bakterie(n) neh-
men, auf Hasen-
karte legen

nâchstes Kind
würfelt

(

hôchsten 5
Bakterien auf
Hasenkarte

Spielablauf:
Wer den Mund am weitesten aufmachen kann, darf beginnen und
würfelt einmal mit dem Farbwürfel.
Der Zahnputzhase ist die gemeinsame Spielfigur. Er làuft in Pfeil
richtung bis zum entsprechenden nâchsten Farbfeld.

Der ZahnputZhqqç lqndçt-=
. ... auf dem roten Feld ,,Hauptmahlzeit", dem blauen Feld ,,Ge-

trânke" oder dem gelben Feld ,,Zwischenmahlzeiten".

Nun isst bzw. trinkt die ganze Hasenfamilie miteinander:
Jedes Kind zieht eine Karte vom entsprechenden Stapel und legt
sie offen vor sich ab.

. Seht euch die vor euch liegende Karte an:
Sie zeigt, was dein Hase isst und wie viele Bakterien durch den
enthaltenen Zucker zwischen deinen Zâhnen zu arbeiten begin-
nen (s. Erklârung cler Karten; s. auch Zahnputzlexlkon, Stich-
toorte,,B akterien" ;,,Zucker").
ln dcr Schokolade ist uiel mehr Zucker als zum Beispiel in der
Birne. Deshalb gibt es für die Schokolade uier Bakterien, für
die Birne nur eine Bakterie.

. Berichtet euch gegenseitig, was der eigene Hase isst, nehmt
anschlieBend die abgebildete Anzahl Bakterien zu euch und legt
sie auf die runden Bakterienplàtze der eigenen Hasenkarte.

Das im Uhrzeigersinn folgende Kind ist an der Reihe, würfelt und
zieht den Zahnputzhasen auf das nâchste Feld der gewürfelten
Farbe.

\Uo landet der Zahnputzhase nun?
. Landet der Zahnputzhase auf dem blauen Feld ,,Getrânke" oder

dem gelben Feld Zwischenmahlzeit"?
Erneut zieht jedes Kind eine entsprechende Karte und nimmt die
Anzahl der abgebildeten Bakterien zu sich.

ng:
Aufjeder Hasenkarte haben hôchstens fünf Bakterien
Platz!

Haben die neuen Bakterien noch Platz auf der eigenen Hasen-
karte?
Ja: Die Bakterien werden auf die Hasenkarte gelegt.
Nein: Alle Bakterien, die auf der eigenen Hasenkarte keinen

Platz mehr haben, kommen wieder zurück in den Vorrat.



Felder ,,2âhne
putzen":
abgebildete
Hasen putzen2
Bakterien weg

Feld ,,Naschen":
reihum Mond
werfen

Bakterien
nehmen?

Zahnputzhase
auf Zahnfeefeld

Keine Bakterien
mehr? Sternchen
nehmen

. Landet der Zahnputzhase auf einem der Felder ,,Zàhne putzen"?
Welche beiden Hasen sind abgebildet: Mama, Papa, Tochter oder
Sohn? Zu zweil geht das Zâhneputzen ganz leicht. Die beiden
Kinder, denen die zwei abgebildeten Hasen gehôren, putzen ihren
Hasen nun gemeinsam die Zâhne: Sie nehmen sich je eine
Zahnbürste vom Zahnputzhasen, streichen mit der Zahnpasta-
Tube darüber und putzen dem eigenen Hasen genau zwei
Bakterien weg. (Genau zuei Bakterien, denn Kinder sollen sich
mindestens zutei bis drei Minuten lang die Zâhne putzen.)
Die weggeputzten Bakterien werden mit der Zahnbürste z9m
Vorrat geschoben. Die Zahnbürsten werden wieder in den Za(
putzhasen gesteckt, die Zahnpasta wird abgelegt.

. Landet der Zahnputzhase auf dem ,,Fragezeichen-Zahnputz-
feld"?
Die Spielgruppe entscheidet gemeinsam, welche beiden Hasen
sich je zwei Bakterien wegputzen dürfen.
Haben noch mehr als zwei Kinder Bakterien auf der eigenen Ha-
senkarte liegen? Dann entscheidet das Kind, das gerade gewür-
felt hat, welche zwei Hasen sich Bakterien wegputzen dürfen.

. Landet der Zahnputzhase auf dem blauen Feld ,,Naschen"?
Das Naschfeld sLeht in diesem Spiel für das lYaschen nach
dem Zàhneputzen am Abend Am Abend ist es besonders
wichtig, dass nach dem Zàhneputzen nichts mehr gegessen
und getrunken uird (s. Zahnputzlexikon, Stichuort
,,Abend" ). Ausnahme: Mineraluasser, ungesüssler Tee.

Das Kind, das gerade an der Reihe ist, nimmt den Mond in eine
Hand und lâsst ihn aus ca. 10 cm Hôhe auf den Tisch fallen.
Was ist auf dem Mond zu sehen, nachdem er auf dem Tig-\
gelandet ist? ( .

. Die leere Seite: nichts geschieht.

. Die Seite, auf der die beiden Bakterien zu sehen sind? Du hast
genascht: Zwei neue Bakterien werden auf deine Hasenkarte
gelegt - wenn noch Platz ist.

Reihum folgen die anderen Kinder, werfen den Mond je einmal
und nehmen sich gegebenenfalls Bakterien. AnschlieBend setzt
das Kind, das gewürfelt hat, den Zahnputzhasen auf das Feld der
Zahnfee.

. Auf dem rot-blau-gelben Feld der Zahnfee muss der Zahnputz-
hase immer anhalten.
Eine Runde ist beendet und nun wird gemeinsam geprüft, welche
Hasen sich gründlich die Zàhne geputzt haben:
. Alle Hasen, die ihre Bakterien vollstândig weggeputzt haben,

erhalten von der Zahnfee ein Strahlesternchen zur Belohnung.
Das Sternchen wird in die Ausstanzung der eigenen Hasen-
karte gelegt.

3 Sternchen =

("'"'

neue Runde

Spielvariante

. Wer noch Bakterien auf der eigenen Hasenkarte hat, be-
kommt leider kein Strahlesternchen. Die Bakterien bleiben
für die nâchste Runde auf der Hasenkarte liegen.

Das im Uhrzeigersinn folgende Kind wiirfelt und beginnt so eine
neue Runde.

Epielende:
Wer nach einigen Runden als Erste/r drei Strahlesternchen sam-
meln kann, gewinnt das Spiet.
Schôn, wenn mehrere Hasen oder gar die ganze Familie gemein-
sam gewinnt!

Spielvariante:
Zum Kennenlernen des Spiels oder für Kinder, die nach dem
Zàhneputzen nie naschen:

Es wird ohne den Mond gespielt. Das Naschfeld wird ausgelassen
und der Zahnputzhase rückt nach dem letzten Mal Zâhneputzen
direkt auf das Feld der Zahnfee vor.
Seht nun nach, welche Hasen sich die Zàhne gut geputzt haben
(keine Bakterien auf der eigenen Hasenkarte).
Die Kinder, auf deren Hasenkarte keine Bakterien liegen, bekom-
men jetzt je ein Strahlesternchen von der Zahnfee.

Ohne ,,Naschen" ist die Chance, belohnt zu werden natürlich viel
grôRer!

Basteltipp:
Wenn ihr alle Lebensmittel-Karten aus den Tableaus herausgebro-
chen habt, bleiben neun leere Karten übrig:
Drei Karten ,,Hauptmahlzeit" (Rückseite rot), drei Karten
,,Cetrânk" (Rückseite blau) und drei Karten ,,Zwischenmahlzeit"
(Rückseite gelb).
Uberlegt euch, welche Lebensmittel ihr noch gerne esst und malt
sie, schneidet sie aus und klebt sie auf die Karten. Achtet dabei auf
die farbigen Rückseiten. Lasst eure Eltern schâtzen, wieviel
Zucker enthalten ist und malt eine, zwei, drei, vier oder keine
Bakterien dazu.
Wichtig:
Damit das Spiel weiterhin spannend und lustig bleibt, müsst ihr
genauso viele Karten derselben Art (,,Hauptmahlzeit", ,,Cetrânk",
,,Zwischenmahlzeit") mit derselben Anzahl Bakterien aus dem
Spiel nehmen.

Lasteltipp:

Lieblingsessen
malen, aufkleben



Die Erlâuterung der Karten

ln unserem Mund leben uiele kleine Wesen-2. B. auch im Zahnbelag die Plaque-
Bakterlen. Sie beginnen zu arbeiten, uenn uir Zucker und andere Kohlenhgdrate
essen. Direkt am Zahn bilden sie aus Zucker den klebrigen Zahnbelag, die ,,Plaque"
und darin die gefàhrLichen Sàuren. Die Zâhne müssen gründlich geputzt werden,
denn sonst welchen die Sâuren den ZahnschmeLz auf, und die Zàhne bekommen
Lôcher (s. Zahnp utzlexiko n,, Karies",,, Zà hnep utzen",,,Zucker" ).

U11 umzusetzen, sind qltq

!4ls jedoch altersgçredy .

R e d uz i e r u 4 S ell 4tl 4 Vs lgi n f 4 c h u tlg g tl u o t geJ ! e AVIq! !!9t49 n;
. Den Nahrungsmitteln und Getrânken sind je nach Zuckergehalt jeweils 0 - 4

Bakterien zugeordnet.
. Enthâlt ein Nahrungsmittel/Getrânk keinen oder nur wenig Zucker, so sind

keine Bakterien auf der Karte zu sehen (2. B. Rohkost). Cola dagegen enthàlt
sehr uiel Zucker: Auf der entsprechenden Karte sind deshalb uier Bakterien
abgebildet.

Generell gilt:
. Die Karten der Lebensmittel, die sehr gut für die Zâhne sind, zeigen keine oder

elne Bakterie.
. Die Karten der Lebensmittel, die noch ganz gut für die Zâhne sind, zeigen 2

Bakterien.
. Die Karten der Lebensmittel, die schlecht für die Zàhne sind, zeigen 3 oder 4

Bakteien.
. Auf den Karten sind Lebensmittel und Getrànke abgebildet, die Kinder gerne

essen.
. Auch manchen gesunden, zuckerarmen Lebensmitteln sind hier Bakterien zuge-

ordnet. Zuar sind sie gesund und wîchtig für eine ausgeuogene Ernâhruy'
dennoch gilt: zuei bis dreimal tâglich Zâhne putzen, um auch die im Mund ù.,,,
bleibenden Nahrungsreste gründlich zu entfernen!

Ganz wichtig:
. Eine zuckerarme Ernâhrung ist gut für die Zahngesundheit und für den ganzen

Kôrper.
. Besonders schâdltch ist der stândige ,,Nebenbei.-Cenuss" uon zuckerhaltigen

Sül3ig keiten, Speisen oder Getrânken.

(bei Zubereitung mit Dressing:
Dressing ohne Zucker)

' Diese Lebensmittel enthalten keinen oder nur wenig Zucker und sind unschàdlich für die Zàhne.
. Rohes Cemüse und auch bestimmte Früchte sînd ,,kauaktiu": Durch ihren Verzehr wird im Mund mehr

Spelchel produieft - was wiederun gut füt die Zàhne ist (s. Zahnputzlexikon ,,kauaktio", ,,Speichel").

Drei Karten zeigen Lebensmittel und ie eine Bakterie:

Folgende Lebensmittel sind auf den insgesamt 12 Karten
,,Hauptmahlzeit" (rot) abgebildet:

Auf drei Karten ist neben dem Lebensmittel keine Bakterie zu sehen:

Rohkost aus Môhren
und Kohlrabi

Pizza mit Tomaten
und Kâse

Gurkensalat
(ohne Zucker im Dressing)

Fischstâbchen mit Salat
(ohne Ketchup oder Mayonnaise,
ohne Zucker im Dressing)

Pommes Frites
(ohne Ketchup oder Mayonnaise)

. Gegen diese LebensmitLel [sl. uom Zuckergehalt her nichts einzuu.tenden

. Sie müssen jedoch nich| so gut gekaut userden.

gedünstetes Gemüse

Weitergehende Informationen sind im Zahnputzlexikon zu finden.



Zwei Karten zeigen

Haben sic gewtt-ssl, c./a-ss se nl ttrt-cl l{at<ltu1t tnil /-u( h('t clt,sLil)l sirrtl) A< /rlt,rr slt,sr /roil /;t,rrrr Einkau[enau[,,üersLeckLen"Zuckcr,clerauIclcrZu(atantiste<rt:r 
Lc/rcnsntitt<,r irt[._rs<rrL,itturrrl rrilD i e [o I g e n de n M a h I z e i te n h a b e n z ttc kc r I t a t t i g e S e-i io, g. n :

Fischstâbchen
mit Mayonnaise

Zwei Karten zeigen

Lebensmittel und je zypi Bakterien:

Lebensmittel mit jç{ei Bakterien:

Pommes Frites
mit Ketchup

Spaghetti Bolognese
(FertigsoBe)

' Achten sie auf die ZutatenListe: FerLigsol3e enthârt i. d. R. Zucker oder Grucosesirup. (
' Diese Lebensmittel sind useich und nltissen nicht intensiu gekaut uerdin-iie sinct also ,iclrl k.tuakLiu (s. ZahnputzLexikon ,,kaua .tiu',).

Zwei Karten zeigen Lebensmittel

. ApfelpfannkuchenmitObstkompott
leisch_ (süBer Eierkuchen mit Zucker una Zimij. 

- --
oulade)
sind nicht kauakLiu (s. Zahnputzlexikon ,,kauaktiu,.).

Würstchen mit Senf

Û--L

Folgende Getrânke sind auf den insgesamt 12 Karten

Auf drei Karten sind neben dem Getrânk kei4e Baht911q4 zu sehen:

,,Getrânke" (blau) abgebildet:

Mineralwasser pur,
mit/ohne Kohlensâure
. Bei guter Wasserqualitât kann

rrucn[eree, ungesüIjt pfefferminztee, ungesüBt

das Wasser direkt aus der Leitung getrunken uerd.en

Drei Karten zeigen Getrânke und ie_ qine Bakterie:

Apfelsaftschorle Milch Orangensaftschorle(,,Cespritzter": t1 t- ^_-l/2 Apfelsaft, 1/2 wasser) (1/2 orangensaft' 1/2 wasser)

( 
-ine Schorle aus 2rr3 Wasser und l/3 Safl ist noch besser für die Zàhne

Zw_ei Karten zeigen Getrânke mit j_e2wei Bakterien:

Apfelsaft
Vor sicht:
. Achten Sie bei ,,Fruchtsaft,, auf die genaue Bezeichnung, denn betiteltes(icLr'ànk enthâlt lt. Lebensmittelrecht lO0 ,/u Fruchtsa[l, ,,Oran ch 50 % ,% und ,,Orangenlimonade,, O )it na

hne Zuckerzusatz (s. Zahnputzlexikon,,Fruchtzucker,,).
Form) enthàlt Sàuren, die den Zahnschmelz anlôs'en (s ZahnpuLzlexi_

\

Früchtetee, ungesüBt

r)r
u_)

Orangensaft



/r§hl
Wÿ

Zwei Karten zeigen Getrânke mit jç 4feiEqkte4e4:

Becher Tee mit Honig
oder Zucker

Vorsicht:

Glas Fruchtmilch, Becher Kakao

. Honîg istzuar gesünder als Zucker, aber genauso schâdlich für die Zâhne.. Vor allem im handelsüblichen Puluer (Kakao- oder Fruchtgeschmack), das
wird, ist uiel Zucker enthalten: ca. 27 g in 250 ml Getrânk.

Zwei Karten zeigen Getrânke mit vier Bakterien:

(

în kalte Milch gerührt

Eistee

Vorsicht:
' Diese Getrànke sind sehr zuckerhaltig! Cola z. B. enthàtt ca 1 60 g Zucker pro Li\cr!. Eistee und Cola enthalten aul3erdem Sàure, die den Zahnschmelz anlôst.. Auch ,,Light"- Produkte sind für die Zâhne schàdtich, da auch sie uiel Sàure enLhalten

(

Limonade, Cola

Folgende Lebensmittel sind auf den insgesamt 12
Karten,,Zwischenmahlzeit" (gelb) abgebildet:

Auf drei Karten ist neben dem Lebensmittel keine Bakterie zu sehen:

lvlôhre Melone SüBigkeit mit
Zahnmânnchen

. Dies sind gesunde Zwischenmahlzeîlen ohne/mit sehr wenig Zucker. Die natùrLichen Abtoehr-
mechanismen des Speichels neuLralisieren die Sâuren (s. ZahnputzLexikon "Speichel")

. Die Môhre ist sehr gut für die Zâhne, useîl sie knackig und hart ist: Beim Kauen usird dadurch der
Speichelfluss angeregL (s Zahnputzlexikon,,kauaktiu" ).. Eîne Sonderstellung nîmmt die Karte mîL der Zahnmànnchen-SüPigkeit ein: Kaugummis und
Sül3igkeîten, die das Zahnmânnchen tragen, sind uissenschaftlich geleslete, zahnfreundliche
Produkte. Sie enthalten ZuckerausLauschstoffe, die aus nalürlichen Ausgangsstoffen, LDie etua
Rùben, Mais, Milch oder Birkenholz hergesLellt uerden (s. Zahnputzlexikon "Zahnmànnchen").

Drei Karten zeigen Lebensmittel und ie eine Bakterie:

Erdbeeren
(ohne Sahne und Zucker)

Apfel, Birne

AIle Frùchte enthalten mehr oder wenîger Fruchlzucker:
tlîc Melone z. B. ganz uenig (5 g în 100 g Frucht), dafür sehr uiel Wasser; die Banane sehr uieL (23 g
in 100 g Frucht).
l)ic meisten Frùchte sind gesund und gut für die Zâhne, u.teil sîe Vîtamine enthalten und kauaktiü
siltci

Orange, Mandarine



Zwei Karten zeigen

Fertigmüsli mit Milch

Lebensmittel mit ie zwei Bakterien:

Fertigmüsli mit Milch Obstkuchen
(mit wenig Zucker im Teig, ohne Sahne)

. Fertige Müslimischungen enthalten în den meisten FâLlen Zucker oder Honig

. Auch Dôrrfrüchte sind nicht gut für die Zàhne (s. Zahnputzlexikon)

. Selbst zusammengestelltes Mùslî (Cetreideflocken, Mitch und frîsches Obst
Zucker oder Honig) ist noch gesünder und besser für die Zàhne.

Zwei Karten zeigen Lebensmittel mitjç ircr Bal<!çIçl:

\,
und Dôrrfrüchte.

- keine Banane - kein

Banane handelsüblicher Fruchtjoghurt oder Fruchtquark

vorsicht: 
(gezuckert)

' Die Banane ist zuar tuegen des Kalzlumgehaltes gesund Sie ist jedoch ni.r: ..-. Z;.schenmahlzeit
geeignet,dennsieistsehrklebrig,haftetandenZàhnenundenthàltuielFrr:r-z.^:r-er,s Zahnp
Iexikon"Banane"). V

' HandelsüblicherFruchtjoghurtenthàltZuckerundSàure.diedenZahes:i.-.:.ze-i.5-.:,s.Zahnputz-
Iexlko n,, Leb ens mitte ls à u re n " ).

Zwei Karten zeigen Lebensmittel mit ie vier Bakterien:

J,ffie#
Eis, Pudding,
Wackelpudding
Vorsicht:
. Müslirieget kleben sehr an den Zàhnen und enthalten i d.R. Zucker oder Honig
' Auch ,,Milchriegel" oder ,,Milchcremeschnitten" sind deshalb schâdlich für die Zàhne, aul3erdem

haben sie nur ganz toenig (meist künstlich zugesetztes) Kalzium und uiel Fett.

Schokolade, Müsliriegel,
Lutscher, Gummibârchen

Banane

f


